
Ausgabe April 2010 

Kalenderblatt                        April 2010
montags  15.30 Uhr  Seniorengymnastik im Gemeindesaal                 
  16.30 Uhr  Hausfrauengymnastik  im Gemeindesaal  
  20.15 Uhr  Gymnastik Männer, Eichendorffschule   
  19.45 Uhr  Tischtennis im Gemeindesaal
donnerstags  19.00 Uhr Schola
  20.00 Uhr  Kirchenchorprobe im Gemeindesaal
freitags   17.30 Uhr  Walk-Treff an der Christuskirche
Do. 08.04. 14.00 Uhr  Spielenachmittag im Gemeindesaal
Di.  13.04. 15.00 Uhr  Tanzkreis für Paare im Gemeindesaal
Di.  13.04. 19.00 Uhr  Liturgieausschuss im Dienstzimmer
Mi. 14.04. 14.30 Uhr  Seniorennachmittag
Mi. 14.04. 14.00 Uhr Handarbeitskreis im Seniorenraum
Do. 22.04. 14.00 Uhr Spielenachmittag im Gemeindesaal
Di.  27.04. 15.00 Uhr Tanzkreis für Paare im Gemeindesaal

Adressen und Telefon 
Pfarrer Peter G. Marx  in St. Maria  07 11 / 345 15 91  
  Christian-Knayer-Straße 10 
Gemeindereferentin  07 11 / 35 88 50 49 
Michaela Dulisch 
Pfarrbüro 07 11 / 38 19 32
E-Mail Adresse: StAugustinus.Esslingen@t-online.de
                                        www.sankt-augustinus-esslingen.de
Frau Moreale Montag         9.00 bis 11.00 Uhr
  Mittwoch    9.00 bis 11.00 Uhr 
  Donnerstag       15.00 bis 17.00 Uhr 
  Freitag                9.00 bis 11.00 Uhr 
Messnerin/Hausmeisterin 
  Frau Sadowski 07 11 / 38 81 32 
Katholischer Kindergarten
  Roßbergstraße 6 
  Leitung Brigitte Baur 07 11 / 38 62 78 
Evangelischer Krankenpflegeverein 07 11 / 38 50 06
ASB Zollberg Zollernplatz 2 07 11 /  93 88 22-11

Ein gesegnetes
Osterfest und 
die Freude der
Auferstehung
wünscht Ihnen 
Ihre Gemeinde
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Gottesdienste in der Zeit 
vom 1. April bis 2. Mai 2010     
Donnerstag, 1. April Gründonnerstag (Joh 13,1-15)   
 19.00 Uhr  Messe vom letzten Abendmahl 
            anschließend stille Anbetung 

Freitag, 2. April   Karfreitag (Joh 18,1-19,42) 
 10.00 Uhr Kreuzweg für Kinder 
  Jugendliche und Erwachsene 
 15.00 Uhr  Liturgie vom Leiden und Sterben Christi   
 19.00 Uhr  Karmette   

Samstag, 3. April Osternacht mit Schola 
 21.00 Uhr  Feier der Osternacht mit Segnung der 
  Osterspeisen und anschließendem Treff
  im Gemeindesaal  

Ostersonntag, 4. April  Hochfest und Auferstehung des Herrn
 10.30 Uhr  Eucharistiefeier   
 18.00 Uhr  Ostervesper in St. Maria, Berkheim 

Ostermontag, 5. April 
   9.00 Uhr  Emmausgang 
  Beginn in der Christuskirche 
 10.30 Uhr  ökumenischer Gottesdienst in St. Augustinus

Samstag, 10. April      keine Eucharistiefeier am  Vorabend 

Sonntag, 11. April      (Joh 20,19-31) 
      9.00 Uhr      Eucharistiefeier 

Samstag, 17. April      keine Eucharistiefeier am Vorabend  

Sonntag, 18. April
    10.30 Uhr      Erstkommunion mit Singgruppe 

Montag, 19. April
    10.00 Uhr     Dankandacht der Kommunionkinder
    
Samstag, 24. April 
    18.00 Uhr     Eucharistiefeier

Dank für die Mitfeier meines 80. Geburtstages
Es war ein schönes Fest am Sonntag „Saetare“, d. h. ja „Freue dich!“ Ein le-
bendiger Gottesdienst, bei dem offenbar alle „dabei“ waren und anschließend 
viele Begegnungen von frohen Menschen beim Sektempfang im Gemeindesaal. 
Ich war sehr angerührt von den vielen Worten und Glückwünschen, von aller 
Zuwendung, die mir entgegengebracht wurde. Daher möchte ich mich bei allen 
sehr herzlich bedanken. Vor allem bei denen, die an der Gestaltung des Festes 
besonders aktiv beteiligt waren, angefangen beim Kirchenchor und unserem 
Organisten. Ganz besonders der Familie Heydt und Gauss für den außerordent-
lichen musikalischen Genuß, den beiden 2. Vorsitzenden des jeweiligen KGRs 
unserer beiden Kirchengemeinden, Herrn Dr. Warmbrunn und Herrn Burgmann. 
Dazu nicht zuletzt unserem Pfarrer Peter Marx, der hinter dem ganzen Fest 
stand. Ebenso allen guten Geistern, die Kirche und Gemeindesaal zubereitet und 
wieder aufgeräumt haben.

Ein besonderes „Vergelts Gott“ möchte ich all denen sagen, die bei der Kollekte 
und bei persönlichen Spenden mitgeholfen haben für die Krankenseelsorge in 
Japan. Es sind bisher 1.489 Euro gegeben worden. Verschiedene sagten mir, 
dass sie einen Betrag direkt auf das Konto des Fördervereins überwiesen haben. 
Dazu ist auch weiterhin die Möglichkeit gegeben, es liegen Überweisungsfor-
mular an der Kirchtüre auf. Alle Spender deren Anschrift wir kennen, erhalten 
eine Bescheinigung zu Beginn des neuen Jahres.

So ist für mich der 80. Geburtstag nicht nur ein guter Blick zurück auf mein 
Leben und Wirken geworden, sondern auch ein hoffnungsvoller Ausblick in die 
Zukunft. Dafür bin ich sehr dankbar und grüße Sie sehr herzlich!
 Ihr Anton Durner, Pfarrer i. R.

Osterlammaktion in der Innenstadt
Am Samstagvormittag, den 3.4., werden von der Citypastoral an einem Stand 
in der Innenstadt Osterlämmer ausgeteilt. Diese tragen einen Anhänger, der in 
einfachen Worten das Symbol des Osterlammes und das Osterfest als solches 
nahe bringt. Wer Interesse hat, an diesem Stand für eine Stunde mitzuwirken, 
melde sich bitte bei Pastoralreferent Michael Schindler (michael.schindler@drs.
de; Tel. 38.20 345).



Sonntag, 25. April  (Joh 10,27-30)    
10.30 Uhr   Eucharistiefeier
15.00 Uhr   Firmung in St. Maria, Berkheim 

Samstag, 1. Mai Keine Eucharistiefeier am Vorabend 

Sonntag, 2. Mai  (Joh 13,31-33a , 34-35) 
 10.30 Uhr  Eucharistiefeier   

Gottesdienste an Werktagen 
Jeden Dienstag um 18.30 Uhr und jeden Freitag um 19.00 Uhr feiern wir Eucha-
ristie. Täglich findet um 18.00 Uhr ein Rosenkranzgebet für den Frieden statt.                

Sprechstunde
Die Sprechstunde bei Herrn Pfarrer Marx entfällt am Dienstag, den 06. April 
und am Dienstag, den 13. April.

Feier der Buße
Beichtgelegenheit nach der Vorabendmesse. 
Beichtgespräch nach Vereinbarung. 

Feier des Begräbnisses
Herr Benno Lorenz, Bosslerstrasse 4; Herr Richard Cissek, Rechbergstrasse 3;
Frau Janja Kosor, Auchtweg 53; Frau Maria Russ, Roßbergstrasse 11.

Kirchenchor
Am 08. Mai 2010 gestaltet der Kirchenchor von St. Augustinus Zollberg und St. 
Maria Berkheim eine geistliche Abendmusik in St. Augustinus mit Gesängen 
zum Lob der Gottesmutter Maria. Die einzelnen musikalischen Beiträge werden 
durch entsprechende Texte verbunden. Es soll zum einen einen Abschluss des 
50-jährigen Jubiläums der Gemeinde St. Augustinus sein; zum andern ein Ge-
schenk des Chores zum Muttertag am 09. Mai 2010 im Marienmonat Mai. Der 
Gottesdienst entfällt an diesem Samstagabend. Über möglichst viele Besucher 
würden wir uns sehr freuen. Da der Eintritt frei ist, bitten wir an diesem Abend 
um eine Spende. Erich Guserle
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Wir gratulieren unseren Jubilaren 
93.Geburtstag:  Frau Anna Seidelmann, Neuffenstraße 4, 1. April

89. Geburtstag: Frau Margarete Detroy, Neuffenstraße 17, 14. April

87. Geburtstag: Herrn Ferdinand Beer, Neuffenstraße 23, 24. April 

84. Geburtstag: Frau Gertrud Kreuzer, Achalmstraße 95, 11. April 

82. Geburtstag: Herrn Ernst Flieder, Achalmstraße 46, 12. April 
  Herrn Josef Ihring, Blienshaldenweg 78, 18. April

81. Geburtstag: Frau Lydia Kloske, Achalmstraße 103, 10. April  
  Herrn Arthur Oswald, Neuffenstraße 24, 16. April 

80. Geburtstag: Frau Hedwig Munder, Mutzenreisstraße 150, 16. April 
  Herr Erich Ille, Braungartweg 3, 30. April 

75. Geburtstag: Herrn Helmut Schicht, Roßbergstraße 11, 8. April  
  Herrn Theodor Nalito, Mutzenreisstraße 132, 11. April 
  Herrn Herbert Lies, Reußensteinweg 10, 23. April   
  Herrn Josef Möhrle, Auchtweg 91, 28. April 

70. Geburtstag: Herrn Dietrich Pohl, Neuffenstraße 28, 9. April   
  Frau Renate Kattner, Zollernplatz 1, 10. April 
  Frau Margit Ziehfreund, Neuffenstraße 26, 20. April  

Maialtar in St. Augustinus 
Auch in diesem Jahr möchten 
wir wieder in St. Augustinus ei-
nen Maialtar gestalten. Wir la-
den Sie ein, wenn Sie möchten, 
durch einen kleinen bzw. großen 
Hortensientopf zum Gelingen 
beizutragen. Je mehr sich beteili-
gen, desto prächtiger wird unser 
Maialtar. 

Die Kinder sind eingeladen,  
Garten-, Wiesen- und Feldblu-
men den Mai über in eine bereit-
gestellte Vase zu stellen. Danke 
für Ihre Bereitschaft. 

Pfarrer Peter G. Marx 
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Katholische Arbeitnehmer-Bewegung Zollberg
Am Sonntag, dem 25. April 2010 findet der 16. traditionelle Solidaritäts-Wan-
dertag in Baltmannsweiler statt. Dazu sind alle sehr herzlich eingeladen. Mit 
dem Verkauf der Wanderplaketten von je € 5.--, die wir am Sonntag, dem 11. 
April 2010, nach dem Gottesdienst zum Kauf anbieten, wollen wir wieder in 
Not geratenen Menschen und Familien helfen. Allen Spendern ein herzliches 
Vergelt´s Gott. Programm: 9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Wolfgang Herr-
mann, Leiter der Betriebsseelsorge in der Kirche Baltmannsweiler, anschließend 
Wanderung auf gut ausgeschilderten Wegen über 2 km, 5 km, oder 10 km. Um 
12.00 Uhr preiswertes Mittagessen, Kaffee und Hefezopf im Gemeindehaus 
Baltmannsweiler. Mitfahrgelegenheit ab Kirche St. Augustinus Zollberg um 
9.00 Uhr wird angeboten.  Karl Seibold  

Cafè Flandern
Das Cafè Flandern (Flandernstr. 49), Ort der Begegnung von Menschen mit 
und ohne Behinderung hat wieder geöffnet:

am 11. April; 09. Mai; 13. Juni und 11. Juli 2010.

Ihr Besuch ist eine wertvolle Unterstützung der Idee. Mit der Buslinie 105 (Hal-
testelle: Am schönen Rain) können sie auch mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
fahren.      Tobias Haas, Seelsorge für Behinderte

Esslinger Osterlicht – 
eine spirituelle Stadtführung
Bei dieser besonderen Art von Stadtführung geht es darum, die geistige und 
geistliche Dimension von Gebäuden und Orten zu erschließen und deren spi-
rituelle Kraft zu erahnen. Geschichte wird so existentiell erfahrbar und kann 
Impulse für das heutige Leben geben. Bei dieser Führung geht es darum die 
österlichen Spuren in Esslingen zu entdecken und für heute zu deuten.

Leitung: Michael Schindler, Pastoralreferent und Meditationsleiter, Esslingen

Samstag, 17. April, 16.00-17.30 Uhr

Treffpunkt: Esslingen, Kielmeyerhaus am Marktplatz (Stadtinformation)

Veranstalter: Kath. Cityseelsorge in Zusammenarbeit mit der kath. Erwachse-
nenbildung

Anmeldung bis zum 15. April bei der kath. Erwachsenenbildung.

Kirchengemeinderatswahl am 13./14.03.2010
Am Sonntagabend, dem 14. März 2010, um 20.25 Uhr konnte der Vorsitzende 
des Wahlausschusses das Ergebnis der Wahl bekannt geben:

Von 1438 Wahlberechtigten haben 451 abgestimmt, das entspricht 31,4 %.
27 Stimmzettel waren ungültig.

Briefwahl    243 abgegebene Stimmzettel          = 16,9 %
Urnenwahl  208 abgegebene Stimmzettel          = 14,5 % insgesamt 31,4 %
2005: 1.480 Wahlberechtigte,  423 haben gewählt = 29,3 %

Folgende Damen und Herren erhielten die meisten Stimmen und bilden zusam-
men mit Pfarrer Marx und der Gemeindereferentin Frau Dulisch und Kirchen-
pfleger Kunzmann den neuen Kirchengemeinderat.

Folgende Damen und Herren wurden gewählt:
  1. Dr. Warmbrunn, Johannes 369 Stimmen
  2. Burkard, Rudolf  318 Stimmen
  3. Haslauer, Anna Maria 303 Stimmen
  4. Maser, Birgitta  302 Stimmen
  5. Reinhold, Inge  291 Stimmen
  6. Berner, Anna  287 Stimmen
  7. Müller, Gerhard  273 Stimmen
  8. Knibbe, Gisela  264 Stimmen
  9. Weber, Annette  246 Stimmen
10. Guserle, Wilhelm  240 Stimmen
Scheiden während der Amtsperiode Mitglieder des KGR`s aus, rücken folgende 
Personen in der Reihenfolge der erhaltenen Stimmen nach:
11. Kössler, Theolinde  233 Stimmen
12. Widmer, Maaike  218 Stimmen

Durch Aushang im Schaukasten und an den Kirchentüren wurde das Wahlergeb-
nis veröffentlicht und auf die Kirchengemeindeordnung § 22 (Wahlanfechtung) 
hingewiesen. Der Wahlausschuss

Dem Wahlausschuss, den Kandidaten sowie allen Wählerinnen und Wählern gilt 
ein herzliches Dankeschön. Die Wahlbeteiligung war sehr gut und steht im De-
kanat und in der Gesamtkrichengemeinde an hoher Stelle!
  Pfarrer Peter G. Marx 



8 5

Blickpunkt
Wie Sie sicher wissen werden die Kirchlichen Mitteilungen seit längerem an 
jeden katholischen Haushalt auf dem Zollberg verteilt und es wird nicht mehr 
jährlich dafür kassiert. 
Um die entstehenden Kosten trotzdem zu decken, bitten wir Sie einmal im Jahr 
mit einem Überweisungsträger um eine Spende dazu. Falls Sie es versäumt ha-
ben und dies nachholen möchten, bitten wir Sie um eine Spende per Überwei-
sung mit dem Stichwort „Kirchliche Mitteilungen“ auf unser Pfarramtskonto 
Nr. 139 490, KSK ES (BLZ 611 500 20).  Sie können aber auch Geld in einem 
Briefumschlag mit diesem Stichwort im Pfarrbüro abgeben.

Ökumenischer Gottesdienst
zum Weltgebetstag 2010
Auch hier am Zollberg fand wieder der Gottesdienst zum Weltgebetstag statt. Er 
wurde gestaltet von Frauen aus der katholischen und evangelischen Gemeinde. 
In diesem Jahr feierten wir im Gemeindesaal der evangelischen Christuskirche.
 
Und sehr viele Besucherinnen fanden den Weg zu uns. Wir vom Vorberei-
tungsteam haben uns sehr darüber gefreut, dass immer wieder weitere Stühle in 
den Kreis gestellt werden mussten. Nach einigen Vorbereitungstreffen – das ers-
te fand schon im Januar im Salemer Pfleghof statt – hatten wir viele gute Ideen 
eingebracht. Wir ließen uns ein auf die Vielfalt von Kamerun, dem Land, aus 
dem die diesjährige Liturgie stammte. Die Vielfalt reichte von einer Bildbetrach-
tung über wunderschöne Musik und Lieder (unser bewährtes Team: R. Murken, 
A. Weber und Dr. B. Schleth) bis hin zu einem kleinen Tanz. Und S. Wiesner 
schaffte es, dass wir uns alle nach Musik aus Kamerun im Saal bewegten. 

Nach Abschluss des Gottesdienstes ließen wir den Abend bei mitgebrachten 
Köstlichkeiten und anregenden Gesprächen ausklingen. 
Die Kollekte für ein Frauenprojekt in Kamerun ergab den stolzen Betrag von 
EUR 302,00. Für die Spenden und für alle Mitarbeit, alles Mitdenken und Mit-
beten danken wir herzlich.  
 Im  Namen des Vorbereitungsteams:
 Stefanie Lutz – Gisela Knibbe – Monika Riedel

„Komm, wir finden einen Schatz“  
– Erstkommunion 2010
Seit November bereiten sich unsere Kommunionkinder auf das Fest ihrer Erst-
kommunion vor. Dabei gab es viele Schätze zu entdecken: die Gemeinschaft in 
der Kommuniongruppe,  Geschichten von Jesus, die erste Beichte und das ge-
meinsame Versöhnungsfest und vieles mehr. Voller Vorfreude warten die Kinder 
nun auf ihre Erstkommunion, denn dann werden sie noch einen ganz besonderen 
Schatz empfangen: Jesus selbst, der in den Zeichen von Brot und Wein zu ihnen 
kommen möchte. 
Wir wünschen den Kindern, dass das Mahl mit Jesus sie auf ihrem Lebensweg 
immer wieder stärkt und sie daran erinnert, dass Jesus mit ihnen geht.

Am Sonntag, den 18. April 2010 feiern wir im Gottesdienst um 10.30 Uhr die 
Erstkommunion von:
          
        Therese Baumgärtner

Alisa Dolp
Mia Marie Freisler 
Fabian Hausmann
Maximilian Heeß

Niklas Kurucz
Lara Pacholet
Fiona Peter

Schirin Schulze
Fabian Simke

Ein Lob und herzliches „Danke schön!“ möchte ich den Müttern Frau Freisler, 
Frau Pacholet und Frau Peter sagen, die die Kinder in ihren Kommuniongrup-
pen begleitet haben. Vielen Dank für das große Engagement und die Freude, mit 
der Sie sich für die Kinder und für unsere Gemeinde eingesetzt haben! 
 Michaela Dulisch
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Vorankündigung: Kinderferienprogramm 2010 
„Sommerzeit für Jung und Alt“
In den Sommerferien soll vom 30.08.-10.09.2010 jeweils von 9.00 - 17.00 Uhr 
in den Gemeinderäumen von St. Augustinus wieder ein Ferienprogramm für 
Kinder stattfinden. 

Dafür suchen wir noch ein bis zwei BetreuerInnen (mind. 15/16 Jahre). Die ver-
antwortliche Leitung übernimmt wie im letzten Jahr Frau Anna Dittrich.

Auch Erwachsene, besonders unsere SeniorInnen am Zollberg laden wir ein, das 
Ferienprogramm an einem oder mehreren Tagen aktiv zu unterstützen: Vielleicht 
haben Sie ein Hobby oder Talent, das Sie den Kindern näher bringen möchten? 
Ob basteln, kochen, handarbeiten, bauen mit Holz, Ausflüge in den Wald ... - 
Wir würden uns freuen, wenn Sie Ihre Talente mit den Kindern teilen und damit 
unser Ferienprogramm bereichern würden.

Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro, wenn Sie mitmachen möchten.

Wie im letzten Jahr werden auch wieder Lebensmittelspenden benötigt, um die 
Kosten für das tägliche Mittagessen gering zu halten. Darüber und über die wei-
tere Planung des Ferienprogramms werden wir rechtzeitig vor den Sommerferi-
en informieren. Michaela Dulisch

Firmung 
Sei besiegelt durch die Gabe Gottes, den Heiligen Geist. Mit diesen Worten 
zeichnet der Bischof mit Chrisamöl ein Kreuz auf die Stirn des Firmbewerbers.

In diesem Jahr werden Jugendliche aus den Pfarreien St. Augustinus am Zoll-
berg, St. Maria aus Berkheim und Heilige Dreifaltigkeit aus Zell das Sakrament 
der Firmung in der Pfarrkirche St. Maria durch die Hand von Weihbischof Dr. 
Johannes Kreidler empfangen. Der Firmgottesdienst beginnt am 25. April um 
15.00 Uhr. Begleitet wird er von der Mettinger Band. Durch dieses bewusste 
„JA“ wollen die Firmbewerber ein eigenständiges Zeichen setzen, dass sie zum 
Glauben stehen, ihn in ihrem Leben Maßstab sein lassen.

Und damit tun sie genau das, was das Thema der diesjährigen Firmvorbereitung 
ist, sie schwimmen als lebendiger Fisch gegen den Strom, sie entscheiden sich 
bewusst dazu, dem Zeitgeist zu trotzen um so ein individuelles Zeichen zu setz-
ten, in eine sich immer mehr säkularisierten Zeit hinein.
Ich bitte sie als Gemeindemitglieder um ihr Gebet für unsere Firmbewerber und 
ihre Familien, für die Begleiter der Jugendlichen und für die Firmvorbereitungs-
gruppe. Pfarrer Peter G. Marx

Turmsanierung in St. Augustinus – 
unsere Glocke muss schweigen
In der letzten Sitzung des Kirchengemeinderates der zurückliegenden Amtspe-
riode kam die Hiobsbotschaft: Ein Bausachverständiger hat die Verankerung 
unserer Glocke im Turm geprüft und kam zum Ergebnis, dass erhebliche Rost-
schäden an der Metallkonstruktion vorliegen. Ein weiterer Spezialist hat nun in 
den letzten Tagen empfohlen, die Glocke aus Sicherheitsgründen bis zur Sanie-
rung des Turmes stillzulegen. Der Kirchengemeinderat ist dieser Empfehlung 
gefolgt und bittet für diese Entscheidung um Verständnis.

Wir werden uns im neuen Kirchengemeinderat umgehend mit der Turmsanie-
rung befassen. Erschwerend kommt hinzu, dass die Kosten für die Sanierung 
nach einer Aufstellung des Architekten über 180.000 Euro kosten wird, sehr 
viel mehr als bisher veranschlagt. Diese enorme Summe steht natürlich unserer 
Kirchengemeinde selbst nicht zur Verfügung. Die Kosten für eine Reparatur 
der Metallkonstruktion, die unsere Glocke für einen Zeitraum von zwei Jahren 
wieder zum Klingen bringen könnte, würden voraussichtlich 800 bis 1.000 Euro 
betragen. Es muss aber überlegt werden, ob angesichts der hohen Gesamtkosten 
für die Turmsanierung dieser zusätzliche Aufwand gerechtfertigt ist. Der neu 
gewählte Kirchengemeinderat bittet daher noch um Geduld.

 Johannes Warmbrunn

IMPRESSUM:
Blickpunkt-Team: B. Maser, B. Russ, K. Schüler, A. M. Haslauer, R. Moreale. 
Redaktionsschluss für die Mai-Ausgabe ist der 20. April 2010 . 

   

      

  


